Bestimmung der Bestrahlungsstärke

	1.
	
	Eine einseitig geschwärzte Aluminiumplatte wird eine bestimmte Zeit von einer Temperaturstrahlung (Sonne; Lampe) senkrecht bestrahlt.

Durch Messung des Temperaturverlaufs in Abhängigkeit von der Zeit kann die Bestrahlungsstärke 
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	2.
	
	Physikalische Zusammenhänge:

Energiezunahme der Platte =Energiezufuhr durch Strahlung –






Energieabgabe durch Konvektion, Wärmeleitung und 



Strahlung
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c   =
spezifische Wärme von Aluminium


m  =
Masse des Aluminiumplättchens
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Temperaturdifferenz


S   =
Bestrahlungsstärke


A   =
Fläche des Aluminiumplättchens
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Unmittelbar nach dem Einschalten der Strahlung kann die erhöhte Energieabgabe Wab vernachlässigt werden. Dann lässt sich die Bestrahlungsstärke S bestimmen.



	
	
	Geräte:

Aluplättchen
Kerze

Schieblehre

Scheinwerfer

Stoppuhr

Temperatursensor mit Multimeter und Stoppuhr


(alternativ Messwerterfassung mit PC)
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